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Das Konzept

Ziele & Zielgruppen 

Der Fokus des Projekts liegt auf der Entwicklung eines (virtuellen) Curriculums zum 
Thema Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE). Hierfür werden Inhalte für ein virtual 
exchange Seminar in Kombination mit Präsenzveranstaltungen erstellt, in denen sich die 
Studierenden mit Fragen zur BNE befassen. Zielgruppe sind Studierende der 
Lehramtsausbildung im Primar- und Sekundarbereich, auf die alle Partnerinstitutionen 
spezialisiert sind. 

Im Rahmen des Projekts wird ein BNE Curriculum entwickelt, das aus einem virtual 
exchange Seminar und einer hybriden Lehrveranstaltung besteht und um 
Präsenzveranstaltungen ergänzt werden kann.

Das Curriculum besteht aus insgesamt drei Seminaren á 3 ECTS-Punkten: 

Im ersten Seminar "ESD in Practice" werden BNE-Themen im Rahmen eines 
einwöchigen LTTA/BIPs durch Vorlesungen und passenden Exkursionen an einer der 
fünf Partnerhochschulen gelehrt (hier: Winter School in Nijmegen vom 15.-19.01.2024). 
Vorab werden die Studierenden durch ein im Projekt entwickeltes "Green intercultural 
mentoring tool kit" auf die BNE Themen in der Präsenzveranstaltung vorbereitet.

Das zweite Seminar findet direkt im Anschluss virtuell (via Moodle) statt. Die 
Seminarinhalte sind "Introduction to ESD", "World Citizenship" und "Globalization". Für 
jedes Thema ist ein anderer Dozierender verantwortlich, sodass jede Partnerhochschule 
aktiv an den Lehrinhalten beteiligt ist. Die Inhalte befassen sich mit Fragen und 
Lerninhalten rund um das Thema BNE. 

Das dritte Seminar "ESD at Home University" findet an der jeweiligen Heimat-
Hochschule der Studierenden statt. Dieses Seminar muss absolviert werden, wenn der 
Studierende das offizielle ESD-Zertifkat erhalten möchte, welches derzeit ebenfalls im 
Rahmen des Nett Devise Projektes entwickelt wird. 

Diese Lehrplanstruktur bietet Studierenden die Möglichkeit, entweder 6 ECTS zu 
erwerben oder den gesamten Lehrplan zu absolvieren, um das Zertifikat zu erhalten 
und somit 9 ECTS zu erwerben.
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Was ist das Innovative oder Besondere?

Wir sind davon überzeugt, dass zukünftige Lehrkräfte wichtige Change Agents sind, um 
die Idee einer umweltfreundlicheren und integrativeren Lebensweise zu verbreiten. 
Nicht nur die BNE-Inhalte, sondern auch die Anwendung einer nachhaltigen und 
inklusiven interkulturellen Zusammenarbeit werden von unseren Lehrkräften in ihre 
zukünftigen Schulklassen transportiert. Ihre Erfahrungen im virtuellen Austausch sind 
somit die Grundlage für die eigene Umsetzung in den Schulen.


